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Schwerpunktthemen

• Endlagersuchgesetz 
 (mit Podiumsdiskussion)
• Verantwortlichkeiten für die Endlagerung
• Endlagerprojekte international
• Begründetheit einer erneuten Standortsuche
• Konzeption Standortauswahlverfahren
• Kosten und Kostenverteilung
• Ressourcen & Partizipation des 
 Standortauswahlverfahrens

Zielgruppe

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter/-
innen von Institutionen, die sich sowohl mit der 
zukünftigen Endlagersuche als auch mit der Pla-
nung, der Durchführung und der Beaufsichtigung 
von Endlagerbergbauprojekten befassen. Zudem 
sind Mitarbeiter/-innen von Behörden und Sach-
verständigenorganisationen angesprochen, die in 
Genehmigungsverfahren und in Begutachtungen 
der zukünftigen Endlagersuche eingebunden sind.

Endlager-Symposium 2012 
Hilton Hotel Bonn, 26.-28. September 2012 
Endlagerung in Deutschland: Ein Neubeginn
Wege und Konsequenzen des Auswahlverfahrens

Aachen Institute
for Nuclear Training GmbH
Jesuitenstraße 4
D-52062 Aachen
Tel: +49  (0)241 47 58 32 45
Fax: +49  (0)241 47 58 32 21



26. September
Mittwoch, 26. September 2012

27. September
Donnerstag, 27. September 2012

 16:30 - 
 18:00 Uhr Resümee  des Tages - 
  PodiUmsdiskUssion
  Quo vadis?
  Teilnehmer: MinDir Gerald Hennenhöfer, 
  N.N., Dr. Hans G. Riotte, Dr. Detlef Appel

 19:00 Uhr BönnschemPfang
  im foyeR – BonneR haUsBRaUeRei 

 19:30 Uhr gaLaPRogRamm
  miT den „PhysikanTen & co“ 

ab 20:30 Uhr dinneRBUffeT

ab 11:00 Uhr anmeLdUng
  
 12:00 - 
 13:00 Uhr miTTagsimBiss

 13:15 Uhr BegRüssUng 
  Dr. John Kettler – 
  Aachen Institute for 
  Nuclear Training (AiNT)

 13:30 Uhr einführungsvortrag: 
  organisation von 
  endlagervorhaben – 
  internationaler Vergleich
  Dr. Hans G. Riotte – 
  OECD Nuclear Energy Agency (NEA)  
 
 14:00 - 
 18:00 Uhr ThemenBLock 1: 
  endLageRsUchgeseTz
  Moderation: Andreas Mann 
  (ARD – Das Erste)

 14:00 Uhr endlagersuchgesetz: 
  organisationsstruktur & 
  standortauswahlverfahren 
  MinDir Gerald Hennenhöfer - 
  Bundesministeriums für Umwelt, 
  Naturschutz und 
  Reaktorsicherheit (BMU) angefragt

 14:30 Uhr Rolle der Bundesländer 
  im suchprozess
  N.N. - Niedersächsischen Ministerium 
  für Umwelt, Energie und 
  Klimaschutz (NMU) angefragt 
 
 15:00 - 
 15:30 Uhr kaffeePaUse

 15:30 Uhr Partizipation als 
  Voraussetzung für akzeptanz 
  bei Verfahren mit großer zeitdauer 
  Diana Gallego Carrera – 
  Universität Stuttgart, Interdisziplinärer 
  Forschungsschwerpunkt Risiko und 
  Nachhaltige Technikentwicklung (ZIRN) 

 16:00 Uhr anforderungen an das
  endlagerauswahlverfahren 
  Dr. Detlef Appel – PanGeo 
  Geowissenschaftliches Büro angefragt

 9:00 - 
 17:00 Uhr ThemenBLock 2: 
  fesTLegUng eines 
  endLageRsTandoRTes  
  Moderation: Dr. Bruno Baltes 

 9:00 Uhr das schwedische 
  auswahlverfahren 
  Claes Thegerström – 
  Swedish Nuclear Fuel and 
  Waste Management Company (SKB)

 9:30 Uhr standortauswahl im Rahmen 
  des schweizer sachplanverfahrens 
  Dr. Ann-Kathrin Leuz – Eidgenössisches 
  Nuklearsicherheitsinspektorat (ENSI)

 10:00 - 
 10:30 Uhr kaffeePaUse

 10:30 Uhr	 Die	vorläufige	Sicherheitsanalyse	
  gorleben (Vsg) – methodik und 
  bisherige ergebnisse 
  Dr. Klaus Fischer-Appelt - Gesellschaft 
  für Anlagen- und Reaktorsicherheit (GRS) 

 11:00 Uhr Vergleichsmöglichkeiten von 
  Wirtsgesteinen und standorten im 
  auswahlverfahren    
  Prof. Dr. Bruno Thomauske – 
  RWTH Aachen
   
 11:30 Uhr endlagerung unter den 
  Rahmenbedingungen der 
  europäischen kommission   
  Dr. Ute Blohm-Hieber – 
  Europäische Kommission (EC)



27. September
Donnerstag, 27. September 2012

28. September
Freitag, 28. September 2012

 16:30 - 
 18:00 Uhr Resümee  des Tages - 
  PodiUmsdiskUssion
  Quo vadis?
  Teilnehmer: MinDir Gerald Hennenhöfer, 
  N.N., Dr. Hans G. Riotte, Dr. Detlef Appel

 19:00 Uhr BönnschemPfang
  im foyeR – BonneR haUsBRaUeRei 

 19:30 Uhr gaLaPRogRamm
  miT den „PhysikanTen & co“ 

ab 20:30 Uhr dinneRBUffeT

 9:00 - 
 17:00 Uhr ThemenBLock 2: 
  fesTLegUng eines 
  endLageRsTandoRTes  
  Moderation: Dr. Bruno Baltes 

 9:00 Uhr das schwedische 
  auswahlverfahren 
  Claes Thegerström – 
  Swedish Nuclear Fuel and 
  Waste Management Company (SKB)

 9:30 Uhr standortauswahl im Rahmen 
  des schweizer sachplanverfahrens 
  Dr. Ann-Kathrin Leuz – Eidgenössisches 
  Nuklearsicherheitsinspektorat (ENSI)

 10:00 - 
 10:30 Uhr kaffeePaUse

 10:30 Uhr	 Die	vorläufige	Sicherheitsanalyse	
  gorleben (Vsg) – methodik und 
	 	 bisherige	Ergebnisse	
  Dr. Klaus Fischer-Appelt - Gesellschaft 
  für Anlagen- und Reaktorsicherheit (GRS) 

 11:00 Uhr	 Vergleichsmöglichkeiten	von	
	 	 Wirtsgesteinen	und	Standorten	im	
  auswahlverfahren    
  Prof. Dr. Bruno Thomauske – 
  RWTH Aachen
   
 11:30 Uhr	 Endlagerung	unter	den	
	 	 Rahmenbedingungen	der	
  europäischen kommission   
  Dr. Ute Blohm-Hieber – 
  Europäische Kommission (EC)

 9:00 - 
 12:30 Uhr ThemenBLock 4: 
  konseQUenzen des 
  endLageRsUchgeseTzes  
  Moderation: Andreas Mann 
  (ARD – Das Erste) 

 9:00 Uhr Technische aspekte einer 
	 	 langfristigen	Zwischenlagerung	
  von Brennelementen 
  Dr. Heinz Geiser - RWTH Aachen

 9:30 Uhr	 Standortzwischenlagerung	
	 	 als	Langzeitlösung	-	
  konsequenzen vor ort
  Bürgermeister Wolfgang Mayer, 
  Gundremmingen - Vorsitzender der 
  Arbeitsgemeinschaft der 
  Standortgemeinden kerntechnischer 
  Anlagen (ASKETA)

 10:00 - 
 10:30 Uhr kaffeePaUse

 10:30 Uhr	 Wege	und	Konsequenzen	des	
  auswahlverfahrens   
  Michael Sailer – Öko Institut
   
 11:00 Uhr	 Veränderung	der	Zuständigkeiten	
	 	 gemäß	Endlagersuchgesetz	–	
  konsequenzen für die Vorhaben 
  konRad, asse & moRsLeBen   
  Dr. Bettina Keienburg – 
  Kümmerlein, Rechtsanwälte & Notare

 11:30 - 
 12:30 Uhr PodiUmsdiskUssion
  “konsequenzen des 
	 	 Endlagersuchgesetzes“
  Bürgermeister Wolfgang Mayer, 
  Michael Sailer, Dr. Heinz Geiser, 
  Dr. Bettina Keienburg

 12:30 Uhr schLUsswoRTe 
  Prof. Dr. Bruno Thomauske – 
  RWTH Aachen 
 
ab 12:45 Uhr miTTagsimBiss
  zum Ausklang der Veranstaltung
  

 12:00 - 
 13:30 Uhr miTTagessen

 13:30 Uhr	 Die	Erkundung	eines	Endlagers	
  in Ton und salz     
  Dr. Jan Richard Weber – 
  Bundesanstalt für Geowissenschaften 
  und Rohstoffe (BGR)

 14:00 Uhr Die	Sicherheitsbewertung	
  eines potenziellen 
	 	 Endlagerstandortes 
  Prof. Dr. Klaus-Jürgen Röhlig – 
  TU Clausthal, Institut für 
  Endlagerforschung 

 14:30 Uhr Vergleichende		Bewertung	
	 	 von	Endlagerstandorten	(Versi)
  Dr. Jörg Mönig – Gesellschaft für 
  Anlagen- und Reaktorsicherheit (GRS) 
 
 15:00 - 
 15:30 Uhr kaffeePaUse

 15:30 Uhr Refinanzierung	der	neuen	
  standortsuche  
  Prof. Dr. Christoph Moench – 
  Anwaltssozietät Gleiss Lutz angefragt 

 16:00 Uhr Das	Endlagersuchgesetz	-	
	 	 Eine	Einschätzung 
  Prof. Dr. Bruno Thomauske – 
  RWTH Aachen

 16:30 - 
 17:00 Uhr kaffeePaUse

 17:00 - 
 18:00 Uhr ThemenBLock 3: 
  TRansmUTaTion 
  hochRadioakTiVeR aBfäLLe  
  Moderation: Dr. John Kettler (AiNT)

 17:00 Uhr Transmutation – 
	 	 Eine	Alternative	zur	Endlagerung?	
  Prof. Dr. Dirk Bosbach – 
  Forschungszentrum Jülich 

 17:30 Uhr myRRha – a milestone on 
	 	 the	Way	to	Transmutation	
  Prof. Dr. Peter Baeten - 
	 	 SCK•CEN	



Ihre Ansprechpartner und weitere Informationen

Organisation

Dr. John Kettler
Aachen Institute for Nuclear Training
Jesuitenstraße 4, 52062 Aachen
Tel.: +49 241 47 58 32 45
Fax: +49 241 47 58 32 21
E-Mail: contact@nuclear-training.de

Das aktualisierte Programm fi nden Sie unter:
www.nuclear-training.de

Veranstaltungsort

Hotel Hilton Bonn
Berliner Freiheit 2, 53111 Bonn
Tel: 0228 - 72 69 0
www.hilton.de/Bonn

Teilnahmegebühren

Die Teilnahmegebühr beträgt 840,-¬€ zzgl. MwSt.
Vertreter von atomrechtlichen Aufsichts- und 
Genehmigungsbehörden sowie von Hochschulein-
richtungen zahlen 650,-¬€ zzgl. Mwst. Die Gebühr 
beinhaltet Teilnahmeunterlagen zum Symposium, 
Verpfl egung und den Eintritt zur Abendveranstal-
tung am 26.09.2012.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie umge-
hend ein Bestätigungsschreiben und eine Rech-
nung.

Die Anmeldung ist verbindlich, sobald sie vom Veranstal-
ter schriftlich bestätigt wird. Die Teilnahmegebühr wird 
mit Erhalt der Rechnung ohne jeden Abzug fällig. Bitte ha-
ben Sie Verständnis dafür, dass wir aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahlen bei Abmeldungen, die später als eine 
Woche vor Veranstaltungsbeginn bei uns eingehen, 50% der 
Teilnahmegebühr als Stornogebühr berechnen müssen. Bei Fern-
bleiben am Seminartag oder bei Abbruch der Teilnahme ist die 
gesamte Teilnahmegebühr zu zahlen.

Die Veranstalter behalten sich den Wechsel von Dozenten 
und/oder Verschiebungen bzw. Änderungen im Programmablauf 
vor. Muss eine Veranstaltung aus Gründen, welche die Aachen 
Institute for Nuclear Training GmbH vertreten hat, ausfallen, so 
werden lediglich bereits bezahlte Teilnahmegebühren erstattet. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Für Schäden, 
welche die Veranstalter zu vertreten haben, haften sie – gleich 
aus welchem Rechtsgrund – nur insoweit, als ihnen Vorsatz und / 

oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.

Hotelempfehlungen

In den aufgeführten Hotels sind für unsere 
Teilnehmer/-innen begrenzte Zimmerkontin-
gente eingerichtet, welche bei der Buchung 
unter dem Stichwort „AiNT“ abgerufen wer-
den können.

Hotel Hilton Bonn - Veranstaltungshotel
Kontingent: 40 Zimmer bis 01.08.2012
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück 149 €¬
Berliner Freiheit 2, 53111 Bonn
Tel: 0228 - 7269 880
E-Mail: reservations.bonn@hilton.com

Hotel Sternhotel Bonn 
Kontingent: 15 Zimmer bis 07.09.2012 
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück 135 €
Doppelzimmer/Nacht inkl. Frühstück DZ 165 € ¬
Markt 8, 53111 Bonn
Tel: 0228 - 72 67 0
www.sternhotel.de

InterCityHotel Bonn 
Kontingent: 50 Zimmer bis 14.08.2012 
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück und 
ÖPNV 139 €
Doppelzimmer/Nacht inkl. Frühstück und 
ÖPNV DZ 158 €
Quantiusstraße 22, 53115 Bonn
Tel: 0228 – 926 181 0
www.bonn.intercityhotel.com

Hotel Continental
Kontingent: 15 Einzelzimmer bis 29.08.2012 
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück 130 €
Am Hauptbahnhof 4, 53111 Bonn
www.continental-bonn.de

ibis Hotel Bonn
Kontingent: 50 Zimmer bis 29.08.2012
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück 79 €¬
Vorgebirgsstraße 33, 53119 Bonn
Tel: 0228 – 726 60
www.ibishotel.com/de/hotel-1441-ibis-bonn/
index.shtml

BEETHOVEN HOTEL
Kontingent: 8 Einzelzimmer bis 10.08.2012 
Einzelzimmer/Nacht inkl. Frühstück 77 € ¬
Bonngasse 17, 53111 Bonn
Tel. 0228 629 7520
www.beethoven-hotel.de

Aachen Institute
for Nuclear Training GmbH
Jesuitenstraße 4
D-52062 Aachen
Tel: +49  (0)241 47 58 32 45
Fax: +49  (0)241 47 58 32 21
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